
 Es gilt das gesprochene Wort! 

Adolf T. Schneider, Vallendar 
Vizepräsident der Fondation du Mérite Européen, Luxemburg 
Vizepräsident Mérite Européen Deutschland e.V., Bonn 

 

Laudatio und Begründung  
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Konrad-Adenauer-Schule Vallendar – Integrative Realschule Plus 
(Europaschule)  

am 01.07.2022 in Vallendar 

 

Sehr geehrter Herr Beigeordneter Bernd Schemmer, lieber Bernd, in Vertretung 
des Bürgermeisters Fred Pretz, 

sehr geehrte Frau Eva Schüller von der ADD Außenstelle Schulaufsicht, 

liebe Frau Kamrad und liebe Frau Zimmermann von der Konrad-Adenauer-
Schule, 

sehr geehrte Frau Generalsekretärin Smith, liebe Ingeborg, 

liebe Anwesenden, 

 

auch ich begrüße Sie im Namen der Fondation du Mérite Européen aus 

Luxemburg sowie Mérite Européen Deutschland. Auch durfte den 

beeindruckenden Gründer der Luxemburger Stiftung, Dr. Dr. François Visine, 

persönlich erleben und dass es mir als damals noch junger Mann möglich 

gemacht wurde, einer der Gründer des deutschen Freunds- und Förderkreises zu 

werden. 

Ich freue mich außerordentlich, dass wir heute – ENDLICH – die bereits im Jahre 

2020 verliehene Auszeichnung heute überreichen dürfen! Sie, liebe Frau Kamrad 

und liebe Frau Zimmermann, haben mich vor Jahren bereits einbezogen in Ihre 

beeindruckende Europaarbeit hier an der Integrativen Realschule plus 

Vallendar, die nach einem großen Europäer, Konrad Adenauer, benannt wurde.  
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Von anderer Seite ist Ihr Engagement bereits durch die Verleihung des Titels 

„Europaschule“ gewürdigt worden. Nun ist an mir, in Vertretung unseres 

Präsidenten, dem ehemaligen Luxemburger Premierministers und ehemaligen 

Präsident des Europäischen Kommission, Dr. Jacques Santer, im Rahmen dieser 

Feier kurz zu begründen, warum Sie diese sehr seltene Auszeichnung 

bekommen.  

Sie sind erst die fünfte Schule in Deutschland, die dieses Ehre zuteil wird! 

Begründung  

Die Konrad-Adenauer-Schule Vallendar – Integrative Realschule Plus 

(Europaschule) engagiert sich seit vielen Jahren mit dem Thema Europa und 

wurde für ihr Engagement 2015 durch das Land Rheinland-Pfalz „aufgrund 

vielfältiger und hervorragender Angebote, Maßnahmen und Projekte von einer 

Jury ausgewählt“ und als „Europaschule“ ausgezeichnet. 

In der Schulgemeinschaft leben Schülerinnen und Schüler aus mehr als 10 

verschiedenen europäischen Ländern, die im Rahmen von Projektarbeit die 

Ziele verfolgen, die Chancen und Möglichkeiten von Europa aufzuzeigen, sich 

mit anderen Europäern zu vernetzen, so dass alle als Europäer in Europa 

voneinander profitieren können.  

Beispielsweise wurde im Rahmen eines einwöchigen Workshops in Innsbruck 

mit Jugendlichen und Sozialarbeitern das Thema Jugendarbeitslosigkeit 

diskutiert oder mit Jugendlichen und Jugendarbeitern aus Italien, Spanien, 

Frankreich, Ungarn, Estland und Polen ein europäisches Cooking-Contest 

durchgeführt, was das Verständnis untereinander förderte. Es gab einen 

europäischen Schüleraustausch mit Murow in Polen und es werden 

gemeinsame Exkursionen in europäische Städte (z.B. London, Brüssel, Nancy) 

gemacht. 
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Die Konrad-Adenauer-Schule Vallendar wird vorgeschlagen, weil sie sich weit 

überdurchschnittlich im Themenfeld „Europa“ engagiert. Sie hat eigene 

Verantwortlichkeiten innerhalb des Lehrkörpers geschaffen, die sich im 

Schwerpunkt des Themas annehmen und alle (!) Schüler und Schülerinnen der 5 

bis 10 Klasse im Rahmen von Europa-Projektwochen, Bildungsreisen ins 

europäische Ausland, aber auch im Rahmen der Schulstunden gemäß Lehrplan 

(z.B. im Sprachen- und Gesellschaftslehre-Unterricht).  

„Europa“ ist Thema im Wahlpflichtangebot (ein Hauptfach) der Konrad-

Adenauer-Schule, in Arbeitsgemeinschaften und in der „Talentschmiede“ ab der 

Klassenstufe 6.     

Die Konrad-Adenauer-Schule Vallendar ist Beispiel gebend, wie bereits junge 

Menschen über Europa informiert, für Europa interessiert und begeistert 

werden können. 

Ich darf Sie jetzt zur Überreichung des Diplôme d’Honneur der Fondation du 

Mérite Européen nach vorne bitten.  

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 


